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Biographie:

Die Tochter des Direktors der Banque de France entdeckte die Werke von Archimedes und beschäftigte sich gegen den Willen des Vaters heimlich nachts damit. Später bekam sie die Möglichkeit, mit den grossen Gelehrten der Zeit zu korrespondieren, darunter der bekannte Mathematiker Carl Friedrich Gauss. Für ihre Theorie der Vibration elastischer Platten wurde sie 1815 mit dem Grand Prix der Französischen Akademie der Wissenschaften ausgezeichnet. Ihre Beobachtungen über den Zustand der Literatur und der Wissenschaften in den verschiedenen Zeiten ihrer Kultur brachten ihr die Anerkennung als Philosophien. 2

Sie übersetzte ausserdem Eulers Werke aus dem Lateinischen. 

Bemerkungen

Diese Frau wusste, dass sie etwas konnte! Um dies zu beweisen übernahm sie um die Zulassung zu Arbeiten zu bekommen, männliche Pseudonyme.
